a alſo Kir OST merge anders hen 
reke / den allenen tho laue vnde Eere 
dynes hillygen Namens / vnde e tho 
Heil vnde ſalicheit vnſer armen Sees I 


le / de du doͤrch dyn lyden vnd ſteruen/ 


5 van der gewlat der Suͤnde / des Dür | 


uels vnde der Hellen vorlöfee heffſt. WM 


De du mit dem Vader vnde hillygen 


1 Geiſte / leueſt vnd regereſt / ein allmech⸗ & 


un tich Godt in „ 


8 75 ken tho Godt erheuen / vnde mit ge⸗ N 


bo'geden Kneen vnde geuoldeden 
Henden / in rechter warer de⸗ 
modt Godt anropen 
vnde bidden. 
e 1. 
Ein Gebedt / wen men des 
Morgens vpſteit. 


N lem Bedebocc nu uindif 
if in varlyken Tyden / in alerleh 
Modt/ beide Lyues vnde Seelen 
tho gebruken / fer nuͤtte vn⸗ 
Ade denſtlick. 
nder H iſoreen des y. 
dendes vnſes Seren TEST 10 


Chriſti / ſchoͤnen Figuren / vnde 
andechtigen Gebeden i 
getzyret. 


der Key i yſerlyken 
ma Nike Stadt Luͤbeck / by 
f Lorentz Albrecht. 


Digitized by the Internet Archive 
in 2018 with funding from 
Getty Research Institute 
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in voͤrſoͤkinge vallen. Luc. xvilj. ſecht 
CHriſtus eine Gelickniſſe van einem 


EN: vnbarmhertigen Richter / vnde bewy⸗ 
et darmede / Dat men alle tydt Be⸗ 


den vnde nicht voͤrdraten werden 
ſchoͤle. S. Paulus ſecht / 1. Teſſ. v. 
Wy ſchoͤlen ane vnderlath Beden. 1. 
Pet. iiij.ſteit / Dat wy ſchoͤlen metich 


onde nuͤchteren tho dem Gebede ſyn. ML 
Jacob. 1. Des Rechtuerdygen Ge 
bedt voͤrmach vele / went ernſtlick is / 
Guͤlcke vnde dergelyken Sproͤke be⸗ 
vyſen genochſam / dat idt nicht in vn⸗ 


fen Wilkoͤr ſta / efft wy Beden wil⸗ 
len / ſuͤnder idt is ons (alſe gehoͤret) 
beualen / dat wy Beden ſchoͤlen. 

Dat wy ouͤerſt nicht oͤuer dem 
iddende vördraten werden / hefft uns 
ck de truͤwe Godt thogeſecht / dat he 
ns erhoͤren wil / alſe den vth nauol⸗ 
enden Sproͤken genochſam tho voͤr⸗ 


nemende is. Eſai. lxv. ſecht de HE⸗ 
e.: Sdt ſchal geſcheen / Ehr ferope/ 


wil ick en antwerden / Wen ſe noch re⸗ 


Bedet / vp dat gy nicht 


FR >? + 0 


den / wil ick hören. Item / Pſalm cxlv. IE 
De HE E is na by allen / de en an 
ropen / allen den / de en mit ernſte an⸗ 

Jropen. Matth. xviij. So twe manck 


juw eins werden vp Erden / woruͤm⸗ 


me dat idt is / dat ſe bidden willen / dat 
ſchat en wedderuaren / van mynem 
Vader im Hemmil. Joh. xvj. War⸗ 


nem Namen / ſo wert he ide yuw geuk. PH 


yken / Warlyken ich ſegge juw / ſo gy 
den Vader wat bidden werden in my⸗ 


EL 


N 


Nademe wo nu/vch Goͤdtlykem ee 5 
Worde gehoͤret hebben / dat idt Ga- 4 
es ernſtlyke wille is / dat wy Beden 


holen / hebben ock da rbeneuen de tho I 


ſage / Dat / wen wy in dem Namen 


Chriſti Beden / ſchoͤlen erhoͤret wer⸗ 


den / Wat nu de Nodt edder orſake be⸗ 
anget / de vns tho Bedende reitzen 
vnde dryuen ſchal / voͤrſee ick my nicht 


tho ſynde bekennet / wol by ſick fülnen 


bedencken vnde vinden werde / Den 


ee 


anders / dat ein ider Minfche/ de ein 
Chriſten is / edder ſick einen Chriſten 


vnde byſtant / in einem e 
Gelouen vnde vngetwyueldem Her⸗ 
ten / Dy Otruͤwe Godt / in alle my⸗ 
ner Nodt / beyde Lyues vnde der Sele 


8 


ſalichlick moͤge anropen vnde dy an 


6 


l beden/ Amen. 


Salichmafer der gange werlt f 
Here Sem | CHriſte / Duff 


heffſt uns mit einem Ede beueſtet / ge⸗ 


Pfaln. . 


Na dy HERE vorlanget my 
VMuyn Godt ich hape vp Oy / Lath my u 5 
nicht tho ſchanden werden / dat ſick 5 Aer dn willeſt uns dynes hillygen en 
mync vpende nicht froͤuwen oͤuer my. . Geiſtes Gnade voͤrlenen / vp dat my fz 
mM 55 doͤrch ſyne ingeuinge / moͤgenvoͤrſtaen Pe 
vnd recht erkennen leren / wat wy bid⸗ 
den vnde begeren ſchoͤlen / vnd wo wy R 
dynen Hemmelſchen Vader recht in f 
Diem. Damen 2 Vp dat 


A 


Age dat feldenein Dach ane ſünderge Wi 5 
N moye edder wedderſtaldt vorby geit. 7. 
Men ſecht / vnde is ock Kewißlick g 
włwar / Dat nodt leret bed en / So is nu 
ey twierley nodt / dar wy armen minſche fe 5 
A mede beladen ſyn / vnde de vns tho be⸗ 
ö = dende voͤrorſaken / Noͤmlick / Geiſtly⸗ 
ke vnde Lifflyke Node. Gelyker wyſe 
i alſe nu de nodt vnderſchedtlick is / Als 
ſo ſchal ock in dem Bedende ein vnder⸗ 
ſchedt geholden werden. Wenn wy 
| mit Geiſtlyker Noedt behafftet fon / 
Dat is Wen vns de angſt des Do⸗ 
des vnde der Hellen voͤrſchrecket / vn⸗ 
fe egen Geweten tho mißuoͤrtruͤwen N 
onde voͤrtwyuelinge voͤrorſaken wil, 5 
TPnde wen vns de Duͤuel edder des N) 
Duͤuels Ledemate van Gade vnde fy- fe 
nem hillygen Worde / ock der Waren RL 
erkentniſſe Chriſti / idt ſy mit leue ed⸗ 
er leide / mieCrüge edder lydende aff Be 
drengen edder bringen willen / alßden⸗ 
ne ſchoͤlen wy / ane alle middel edder 
bedinge / in einem vaſten gelouẽ Godt 
mme bülpe un 3 anro⸗ 


| = 


! 1 15 mo er / Mpeg Min⸗ 


ſchen geuen weldtlyken troſt. De rech⸗ 


8 te Troſt / dar dat Herte froͤlick / vnde 


deConfcientie wedderuͤmme fredeſam 
doͤrch werdẽ ſchulde / de wert voͤrgetè. 
Wille wy oͤuerſt rechten waraff⸗ 
ygen troſt hebbẽ / fo moͤte wy ons tho 


€ 


Gade wenden / vnde in einem vaſten 


beter werden. Wy hebben ock 1 5 5 3 
beueel dat wy dit doen ſchoͤlen / den idt 5 


dat wy en in vnſen noͤden anropẽ vn⸗ 5 


12 2 


de erreddinge by em ſoͤken ſchoͤlt ſcho⸗ 
ken ock gewiſſe huͤlpe by em vinden. 


1 5 Den alſo ſecht Godt, Nie} xxiij. He⸗ 


ick dy erhoͤren. Item / Pſalm. l. ſecht 
de HERE: Rop my an in der nodt / 
5 W wil ick dy 72 . a Bilder 


me ein eherlick vnd Chriſt⸗ 
lick leuendt tho erlan⸗ 
gende. 


L VI. 


egenwerdygen ſtunde möge voͤrmy⸗ 
den allent wat boͤſe is / vnde dat doen 


N 


dat dy beheglick is / Giff my einen OR 


warafftygen vnde leuendygen Gelo⸗ 175 
zuen / Leue vnde Hoͤpen tho dy / vnde 
dynem eingebaren leuen Soͤne Je⸗ 


1555 Godt du myn leue Hemmel⸗ 
be ſche Vader / ſee my an mich 
| dynen Ogen der barmherti⸗ u 
cheit / vnde wes my gnedich / ſnelle dy a 


my tho helpende Dat ick nu in differ 0 


| I fu Chriſto / dat ick des gewiſſe ſy / vnd 


van Herten bekenne / dat he my gege⸗ 

uen is thor Wyßheidt / Rechtferdi⸗ 

cheit / Hillicheit vnde Salicheit / 
Dat he ock de is / de my erloͤſet hefft / 
vnde mit dy wedderuͤmme voͤrlyket / 


5 IN K Allmechtyge Ewyge Barm⸗ 
AR hertyge Godt vnde Vader / 


N — * 7 TE? Size Bee 
„ — 
Ur 

7 


Amen. | 
Dat Doͤrde Wordt. 
Fruwe / Suͤe/ dat is dyn Soͤ⸗ fe 
ne. ER, — 
Vnd tho dem Jüngeren ſprack he. F 
Suͤe / dat is dyne Moder. 


N 


2 


. Du heffſt vns in dynem ein⸗ ß 
gebarenen leuen Soͤne vnſem HE⸗ . 


5 lachen / Dath wy plichtich vnd fchül- 5 
dich ſyn vor de tho ſoͤrgende / de uns Se 


reis) 


k der dem juͤngeren den he leeff hadde / 
wy bidden dy mich demoͤdygem Her⸗ 
ten / dat du vns / doͤrch dat voͤrdenſt ſy L 
nes bittere lydendes / wuldt gnade ar KA 


moͤgen nauolgen / vnd allen Minſche 
Troſt / Huͤlpe vnde Byſtandt doe 
enn 


en ander Gchedt. | 


7 Du vnſe enyge Erloͤſer / He⸗ 
SE re Jeſu Chriſte / de du allenen 3 
Be heffſt den willen dynes Va⸗ 
= = ders vullenbroͤcht / vnde heffſt voͤr 

| 5 a ons dat Geſette voͤruuͤllet / Du byſt 7 
5 1 dor vns ein Boͤrge geworden / vnde 
A: bheffſt vnſe Schuldt betalet / vnde vns 
— ein mael an dem Holte des Cruͤtzes / 
5 ſvermiddelſt dyne bittere Pyne vnde 
ia Doedt van vnſen Sünden erreddet 


den dy van herten / dat du voͤrmid⸗ 
ðdelſt der krafft dynes werden hillygen 
Geiſtes / wuldt in einem rechten wa⸗ 
ren gelouen / dith grothe werck in vn⸗ 
ſem herten erwecken / dat wy mit gan 
i \ gem ernſte ons dyner Rechtferdicheit 3 
en beflyten / de dar allenen vor Gade 
gelt / Vnde in warafftygem Gades⸗ 
deenſte waſſen vnde thonemen / Dath 
e ock mit einem Haan haben 
Geiſte koͤnen meddelidinge hebben / 
mie den eh nferer ne⸗ Ed 


5 vnde ewich falich gemaket / Wy bid⸗ 


Eine Betrachtinge des 
r E 5 


yn Sadr / dn Geode geh 5 5 f 
cke vp my vnde voͤrlath my 


nicht / Wente ick rope Dach 
vnde Nocht tho dy / Erhoͤre my leue 
Ere. Vnſe võruader hebben ſick vp; 


y voͤrlaten / vnd wen fe dy anrepen / 


UN 


fo huͤlpeſt du en / vñ dedeſt en byſtandt x 


nieht tho 


N Schaden ie; leue s N 1 Teikem! nyen 1 Teſtamente twiſchen & 95 
8 help my nu ock vth dem ryke des Duͤ⸗ a onde vns, HEre / de du myne Sterckef 
. held. Den du heffſt my van der Tydt FA 
= | 6 109 my tho helpende / Erredde myn lyff 5 
i byn / beth vp diſſen huͤdygen Dach vn⸗ ig van dem Swerde / vnde myne einſa⸗ 
de Stunde voͤrſorget vnde bewaret / Ie Seele v van der macht der Hunde / 
doͤrch dyne Vederlyke goͤde / O du \ Help my vth der Kele der Louwen „ 1 
A 19 vnde erhöre my manck der gewalt der 
N 8 Einhoͤrner / So wil ick dynen namen 
ne van my / Den angſt vnde Nodt is Bi groch) maken manck mynen Broͤde⸗ 
barde hyr by. Vnde dar werdt Ne⸗ fh ren / vnde wil dy pryſen in den Voͤr⸗ f 
FE mandes geuunden / de my oelpẽ kan ( ſamlingen. Voͤrachte nicht dat Ge⸗ 
2 IS Dede des Armen / vnde wende dyn An⸗ 
. geſichte nicht van my / Erhoͤre my 
een pern wien grote ech 5 |: den ick rope tho dy / So wil ick idt 
angſt vnde Node geleden hefft / he is ai ruchtich maken / vnde Funde doen / vor li 
vmme mynent willen / beyde hyr vnde den / de dar arm / elende / bekuͤmmert ku 
dar hen geſlepet vnde getagen / he is vnde bedroͤuet ſyn an Seele vnde Iyy⸗ 
m: wat: lt / gekroͤnet / an dem Cruͤtze ue / Alſo / dat Se ock ſchoͤlen getroͤſtet /f 
a l cgeſtercket / vnde voͤrquicket werden/ 
vnde ſick flytichlick tho dy holden / 
dygen hillygen Blodes willen / dat he Dy lauen / pryſen / eheren 
ſo oͤuerfloͤdygen wulde voͤrgeten vm⸗ . PN vnde dancken⸗ 
me onſer Suͤnde willen / tho einem e 
Inyen vnde 22 Brbunde / vnde = 


15 


sr vnde bewyſen / Inde jo iofünderbet 
den / de vns in vnſe voͤrſorge beualen 
ſyn / dar wy den ock ſchuͤldieh vnde 


N plichtich ſyn / beyde vor dy vnde allen 
Minſchen na vnſem gangen voͤrmoͤ⸗ 
ge vnſe beſte by tho deende / alſe wre 
den wulden / dat ein ander den vnſeren 


90 7 


doen ſchulden / Dat alſo de Chriſtlyke 
vnde Broͤderlyke Leue / na dynem 
Goͤdtlyken willen in einem vaſten ge⸗ 
louen möge heruor brecken / vnde fick 
in vnſem gantzen Leuende bewyſen 
vnde ſeen lathen. Dolch Jeſum Chri⸗ 


ſtum dynen leuen Soͤne vnſen HE⸗ 23 


ren / Amen. 


Dat Veerde Wordt. 
Myn Godt / myn Godt/ wo 
5 heffſtu my Wehen 


Ha dy van gate Herten / 
pryſen / lauen vnde roͤmen dy⸗ 
ne grothen woldaedt / dat du vmme 


Du Goderterne⸗ frame krü⸗ 8 
we Godt / de du de leue Su⸗ 
ſanna van den valſchen Rich⸗ 


teren / den Propheten Daniel in der 
Louwen Kulen / vnde bed: 510 0 


uen a dyne Handt langedeft 45 1 b 

he vp dem Meere ſincken wulde / Ick! 
bidde dy van gantzem Herten / dat: du 2255 
my ock vth diſſer myner Nodt / Jamer EI 
onde Elende erredden / vnde erloͤſen 
wuldt / den ick weth nene andere Tho⸗ 
flucht / den allenen tho Oy / ſo is darf 


* 


DA 


5 ock ſuͤß Nemandt anders / de my 
Ka helpen kan / den allenen du / du byſt de / 
de idt voͤrmach tho donde / du heffſt 
dt my vnde ock allen Minfchen gela⸗ 
ji uet vnde thogeſecht / dat du idt doen die 
wuldt / Derhaluen holdt dyne thoſa⸗⸗ 
ge vnde geloffte/ vnde hely my / Help 
my O du frame truͤbe Godt / vp dat 

dyn name geroͤmet werde / in 
der gantzen Werldt / 
Amen. 


barer dynen in Radt van 


f vnſer vorloͤſinge / vnd voͤrſammelſt d 


eine ewige Vorſammelinge vnd Ker⸗ 
ſcke / vormiddelſt dyn hillyge Euange⸗ 
lium vnd dynen hillygen Geiſt. Du 
giffſt vns ock gode ſalige Regimente / 
ER edo ons by tydtlyker Nerin⸗ 
9 Diſſe goden Gaus alle / bekenne Ai 
1.8; =; in der warheit / dat ſe van dy her⸗ 
kamen / vnd fe vns / van dy vmme dy⸗ 707 
nes leuen Soͤns JEſu Chriſti willen 
aegeuen / vnde. vns tho gode bewaret 
werden. | 
Wy bekeñen ock / dat way ( leider) 0 
beyde widtlick vnde vnwidtlick / mit 
mennigerley Sünden oͤuerladen ſyn. 
Idt ys vns ock van herten leide / dat 
wwy wedder dynen rechtferdigen. wille 
gedaen hebben. Wy bidden dy / dat du 


vnſe herte wult tho dy wenden / vnnd 


Pvns alle vnſe fünde / vmme dynes leut 
Soͤns vnſers HEren JEſu Chriſti 
willen voͤrgeuen / Alſe du ons denne / 
vormiddelſt dyner grundtloſen gnade Ä 


g 55 grote . fh deere Jene N x} 
ons tho herten nemen / vp dat wy ock Kent 
alſo in vnſem ganzen Leeuende / mit 


einem frymoͤdigen herten / in dynem 
hilligen Denſte / vnd den wercken / de 
du in vns angeuangen heffſt / moͤgen 1 


vorthuaren / vnd darinne beth an vn⸗ 


ſe ende beſtendich blyuen / vnd nener⸗ 


ley Cruͤtze / Lydent edder Voͤruolgin⸗⸗ 


ge / dat vns allhyr vp Erden wedder⸗ 
uaren konde / daruan affwenden late. 


9 


Dat wy ock alſo in der leſten ſtunde 
vnſes Dodes mit Herte vnd Munde 


ſeggen kunden / J Idt js nu alles vullen. A 


broͤcht tho dyner ewigen Ehre / tho 
7 vnſer Salicheit / vnd tho vorbetringe / 
beyl vnde w oluardt aller Minſchen/ 
Dat voͤrlehne ons allen O ewige, 
God Vader / gelauet in ewicheit / 


Amen. 


Dat Eoͤuende Wordt. 
Vaderi in dyne Hende beue⸗ 


r 


Id is nu ales vullenbröcht. f 


ö Allmechtige leue Hemmelſche 
Vader / Wy pryſen / lauen 
i vnde dancken dy / dat du vth 

i Vaderlyker gunſt vnd leue vnſe Er⸗ 


loſinge / vormiddelſt den harden Dodt 


vnde bittere pyne dynes leuen Sons 
vnſes HEren JEſu Chriſti veßge⸗ 
richtet vnd vullenbroͤcht heffſt / Alſe Wi 
den ſuͤlckes in doynem ewygen Rade 
beſchlaten was / vnde ock vns / vnd der 
gantzen Werldt in der hilligen ſchrifft 
Vvorkuͤndyget / welckes he den ock an de 
L.ruͤtze mit diſſen woͤrden fuͤlueſt tho im. 


hoͤrent defüluen / in einem rechten / 
105 warafftygen vnd vaſten Gelouen be⸗ 
7 dencken Vnde 3 Did Di leuen 3 


N fende arne pe TE = 
Dat du vns ock doͤrch dynen hillygen 
Geiſt wult regeren / vnd einen rechten ER 
Gelouen vnde wahren Gehorſam in 
vns anſticken / So dat wy vormid- 
delſt dyne Huͤlpe ons voͤrnemen tho Me 

beterende / vnde dy gehorſam tho ſyn⸗ 
de. Wy bidden dy ock vmme dynes le⸗ 
uen Soͤns vnſers HEren JES Y, 
Chriſti willen / Dat du dy nu vnd alle 
tydt wuldt manck vns / vnde in diſſem 
Lande / eine hillyge Kercke vorſamD⸗ 
len / vnnd de Lehre van dynem Sc 
ne vnſem HEren Jeſu Chriſto reine 
obcwaren / vp dat wy dy im Geiſte vnd 
a warheit moͤgck anropen / vnd in eine 
rechten gehorſam / dy in ewiger Sa- 
licheit moͤgẽ lauen / pryſen vnd ehren. 
Dat du vu ock wuldt frame vnde 
truͤwe Prediger vnde Lehrueder ge⸗ 
uen / de ons mit reyner Lehre vnd gu⸗ 
dem Leeuende koͤnen denen vnde voͤr⸗ 
gaen / dy tho Laue / vnd ons armen 
Minſchen thor Salicheit. Wy bid⸗ 
u; den 5 N dar du wuldt diſſer 25 1 


ere Jef | | 
S enige trüme Erloͤſer vnd Sa- ER 
1 DO lichmafer / de du vmme vnſer K 
Erreddinge willen / woldeſt dynem le⸗ 
ſuen Hemmelſchen Vader gehorſam f 
ſyn beth in den Dodt / vnd do du an 
dem Erüge ſtuͤrueſt / vnnde dynen WA 
Geiſt vpgeueſt / beuoͤleſt du den in ſy⸗ 


ne Hende / alſo ſeggende / Vader in 
dyne Hende beuele ick mynen Geiſt. 
Giff vns ock dyne Gnade / dat wy in 
einem rechten Gelouen de gantze tydt 


onſes Leeuendes / moͤgen dyn bittere 


Lydent vnd Marter bedencken / Vp 


Pat wy dagelykes vnde alle tydt leh⸗ 
ren / der Suͤnde / Werldt vnde vnſem 


egen Fleſche affſteruen / Vnde froͤ⸗ 


= lyken der leſten Stunde / wenn wy iS 

van hyr ſcheiden ſchoͤlen / voͤrwach⸗⸗ 

n. Dat wy vns ock hyr mede we⸗ 
ten tho troͤſtende / Dat / wowol vns 
Oiſſe lyfflike vnde tydtlike Dodt wat 
ſtrenge vnde ernſthafftich angript/ 
So ſchal vnde moth he vns doch neen 


Ion, Sünder ein anfanck vnd 


Falle myner funde wes my gnedich. Di 0 


Veſu ein Soͤne der Junckfruwen 


Marien / oͤuerſchuͤdde my mit dynes 
ylligen Geiſtes gauen / vnde giff my 
Wyßheit / Leeue / Kuͤſcheit / Gehor⸗ 


amheit / Demodt vnde eine gode Ge, 


uldt in alle myner wedderſtaldt vnde 


Lydende / vp dat ick van mynem gan⸗ i 
gen herten dy kan beleeuen / my dyner aa 
gcoͤde vnde woldaet beroͤmen / vnd alle IR 
Im Mu myne Froͤwde vnde luft tho ewigen 
BE enden in dy ebe ae ö 
INNE: LX 


Ein Gebedt vnde Danckſeg⸗ 
ginge / voͤr dat Geiſtlyke 
vnde Weldtlyke Re⸗ 
gimente. 


f Allmechtige / Warafftyge / 5 
Ewige G.Odt / ein Vader f 
ö vnſers leuen HEren JEſu ea 


CHriſti / de du Hemmel vnde Erde IEHl 
\ vnd allen? wat darinne ys mit dynem 


hylligen Geiſte geſchapen heffſt. Wy 
angeen 4 un 1 8 


ars 


on 


8 7 REEL 
Mon) 9 75 


Stadt ein Chriſtlick vnde fredeſam 
Regimente geuen / vnde vnſe Oue⸗ A 
tricheit gnedichlick vor middelſt dynen B4 
pbolligen Geiſt regeren vnd bewaren / 
vp dat er Leeuendt vnde gantze Rege 


ringe kan gefcheen tho dynem Laue 


vnd Ehren / vnde en ſuͤlueſt vnd eren Ei 
Vnderdanen tho Geluͤcke / Frede vnd En 
ſalicheit / Du wuldt fe ock in Chriſtli⸗ 
kem vnde godtſaligem vornehmende KaE 
ſtercken / vnde en helpen dyne Ehre 
mit ſampt Chriſtliker Lehre vnd go 
der Tucht beſchermen / Vnde in fm est 
ma / dat du wult alle Godtfruͤchtige 


Duericheit in allen Landen vnd Ste 


den / vor allem boͤſen / tydtlick vnde 5 


ewichlick bewaren. 


Wy bidden dy ock / dat du wult / 
vth lutterer Gnade vnde Barmher⸗ 


ticheit / de Fruͤchte der Erden mildich⸗ 


liken ſegnen vnd bewaren / vnd ons de 
tho erholdinge diſſes tydtliken Lee⸗ 
uendes geuen / vnde gnedichlick mede⸗ 
delen / lere ons ock / dat wy dy vm̃e dat 
dagelike Brodt koͤnen anropen vnde 


RE er 


Vngelouens vnde Vndanckbarheit / 
Br Sünder dat du / doͤrch dynes werden 
olligen Geiſtes Gnade wult in vns 

opwecken / Dat wy / in biſſen wor⸗ 

een / dar he ſecht / My doͤrſtet / mogen 
one grote Leue vnd barmherticheit / 
egen ons mercken vnde vorſtaen leh⸗ 
ren / noͤmliken dat em na vnſer Sa> 
ccheit alſo gedoͤrſtet hefft. Giff vns 
Neck gnade / dat wy alſe gehorſame fin- 
der / mögen in rechtem kindeliken ge 
borſam vnſem leuen HEren JEſu 
Chriſto ſynen Doͤrſt loͤſchen / Vnde 


Br 


Ay. ; 
ER 


ſyn Herte / mit einem leeffliken vnde; 


dat voͤrdenſt ſynes duͤrbaren Oo⸗ 
des vnd Blodtuoͤrgeten⸗ 
des / Amen. 


luſtigen Druncke eines warafftygen es 
Gcelouens / vnde vngeuarweder Leue Me 
erquicken / Denn dat ys de enige La⸗ 
uinge / de he van ons hebben wil / de he 
ons ock weddergelden vnde betalen DENE 
wil / mit der herꝛlicheit des ewigen 
Leeuendes / vormiddelſt vnde doͤrch ii |: 


